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Feldafing, den 24.10.2005 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wie jedes Jahr bitte ich Sie auch heute wieder sehr herzlich, Ihrer Verpflichtung nachzukommen, die an Ihr 
Grundstück angrenzenden Geh- und Fahrtwege von Laub zu befreien. Ich würde mich sehr freuen, wenn dies 
heuer wieder so gut funktionieren würde wie im letzten Jahr, wo nahezu alle Geh- und Fahrtwege von den Anlie-
gern gesäubert wurden. Dafür möchte ich mich bei allen sehr herzlich bedanken. Zur Erinnerung finden Sie un-
ten stehend nochmals den Hinweis aus dem Bürgermeisterbrief vom 22.10.2004.  

Unsere aktuell gültige „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter“, sieht in § 4 Abs. 1 vor, dass die Reinhaltung und Reinigung der Geh- und Fahr-
bahnen zu den Pflichten der Grundstückseigentümer zählt. Demnach sind Gehwege, Fahrradwege und die 
entsprechenden Bereiche der Fahrbahnen (bis zur Straßenmittellinie) jeden Samstag zu kehren und von 
Schlamm, Kehricht und sonstigem Unrat freizuhalten. Ferner sind bei Bedarf, insbesondere bei Tauwetter und 
Starkregen, die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte freizumachen. 

Ich bitte Sie um Ihr Verständnis, wenn die Gemeinde auch heuer wieder großen Wert auf die Einhaltung der 
Verordnung legen wird, d.h. dass die Mitarbeiter des Bauhofes angewiesen werden, die Reinigung der Gehwege 
und Fahrbahnen vor betroffenen  Anwesen im Wege der Ersatzvornahme vorzunehmen. 

Das bedeutet für unsere Mitarbeiter einen erhöhten Arbeitsaufwand und für die betroffenen Grundstückseigen-
tümer die vollständige Kostenübernahme, je nach Zeitaufwand, Maschinen- und ggf. Entsorgungskosten. Es ist 
sicherlich auch in Ihrem Sinne, solche Maßnahmen zu vermeiden. Bitte helfen Sie deshalb mit, und halten Sie 
die Vorschriften der Gemeindeverordnung im Interesse aller ein. 

Ferner möchte ich Sie dringend bitten, auch Ihre Hecken vor dem Winter wieder so zurückzuschneiden, dass 
eine hindernisfreie Benutzung der Fußwege bzw. Straßen für alle Fußgänger aber auch für unsere Winterdienst-
fahrzeuge möglich ist. 

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich schon jetzt ganz herzlich. Sollten Sie Fragen zur Verordnung haben 
oder wenn Sie einen Abdruck der Verordnung wünschen, wenden Sie sich bitte an Herrn Karl unter Tel: 
93 11 27. 
 
Zwischenbericht Neubau Grundschule 
Der Neubau unserer Grundschule schreitet zügig voran. Dank meiner Mitarbeiter Herrn Heurich und Herrn Egold 
sowie eines sehr engagierten Bauleiters liegen wir mit allen Arbeiten im geplanten Terminrahmen. So konnte in 
der letzten Woche der Rohbau nahezu fertig gestellt werden und mit der Eindeckung des Daches begonnen 
werden. Erfreulich ist auch die Kostenentwicklung. Sowohl bei den bereits beauftragten Tätigkeiten, als auch bei 
allen bisher ausgewerteten Ausschreibungen liegen wir in dem vorgegebenen Kostenrahmen. 
 
Ergebnis der Umfrage zu Verkehrsregelungen in Feldafing im letzten Bürgermeisterbrief 
Im letzten Bürgermeisterbrief habe ich Sie gebeten, mir Ihre Meinung zu bestimmten Verkehrsregelungen, spe-
ziell zu Geschwindigkeitsbegrenzungen und Halteverbotsregelungen mitzuteilen. Insgesamt haben sich hierzu 
29 Feldafinger Bürgerinnen und Bürger geäußert. Das Ergebnis sehen Sie im unten stehenden Diagramm. Auf-
fällig ist, dass bei den Geschwindigkeitsregelungen mehr als die Hälfte (15 von 29) meint, dass wir noch zu we-
nig Geschwindigkeitsbegrenzungen in Feldafing haben. Anders verhält es sich bei den Halteverboten, wo 17 von 
29 (also knapp 60%) die gültigen Regelungen als genau richtig erachten. Wertvoll waren auch die zahlreichen 
Hinweise, wo geltende Regelungen verbessert werden könnten. Hier kristallisierten sich die Schwerpunkte Trau-
binger-/Bahnhofstraße, Tutzinger-/Possenhofenerstraße, der Bereich Seewies-/Koempelstraße/ Einheimischen-
modell und der Bereich Thurn und Taxis mit den einmündenden Straßen heraus. Einige wünschten verstärkte 
Geschwindigkeitskontrollen; lediglich bei einer Rückmeldung wurde die kommunale Verkehrsüberwachung kriti-
siert. 



Das Ergebnis der Umfrage werden wir in absehbarer Zukunft mit den zuständigen Behörden diskutieren und 
dem Gemeinderat zur Entscheidung vorlegen. Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen, die an der Umfrage teil-
genommen haben und sich damit aktiv am Geschehen in Feldafing beteiligt haben. 
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übertrieben genau richtig noch viel zu wenig keine Angaben
 

Konversion der Fernmeldeschule 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.10.2005 nochmals das Ergebnis des ganztägigen 
Workshops vom 11.10.2003 bestätigt. Lediglich die Besetzung des Lenkungsausschusses wurde modifiziert. 
Ferner wurde beschlossen, zusammen mit der g.e.b.b. am 9.12.2005 eine Auftaktveranstaltung zu organisieren. 
Der genaue Ablauf und Inhalt der Veranstaltung wird der Lenkungsausschuss in Kürze festlegen. Selbstver-
ständlich werde ich Sie über alle Ergebnisse und die weiteren Schritte auf dem Laufenden halten. 
 
Fuchsbandwurm 
In letzter Zeit bin ich von einigen Feldafingern nochmals auf Gefahren durch den Fuchsbandwurm angesprochen 
worden. Die meisten hatten großes Verständnis dafür, dass sich die Gemeinde Feldafing unter den gegebenen 
Bedingungen nicht an der Entwurmungsaktion einiger Landkreisgemeinden beteiligt (siehe Bürgermeisterbrief 
vom  21. Februar 2005). Ich wurde jedoch gebeten nochmals darauf hinzuweisen, dass wir alle sehr viel tun 
können, um einer Ansteckung vorzubeugen. 

• Füttern Sie bitte keine Füchse im Ortsgebiet. Der Fuchs ist ein so genannter Kulturfolger, der seinen Bau ge-
nau da errichtet, wo er die besten und einfachsten Futterquellen findet. 

• Entsorgen Sie keine tierischen Abfälle auf Ihrem Komposthaufen. Dies lockt Füchse an. 
• Essen Sie keine ungewaschenen Wald- und Wiesenfrüchte. 
• Entwurmen Sie vor allem regelmäßig Ihre Haustiere wie Hunde und Katzen. Die entsprechenden Medika-

mente erhalten Sie bei jedem Tierarzt. 

Weitere ausführliche Informationen zu diesem Thema finden Sie in einer Infobroschüre, die in allen Gemeinden 
und im Landratsamt ausliegt 

Termine: 
• 08. November, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 15. November, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
 

Bernhard Sontheim 

Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Intact Computer, Internationales Führungszentrum 

der SIEMENS AG, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch; mic-holding GmbH, Strandbad Feldafing 
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